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Als Bertolt Brecht 1933 in der Nacht des Reichstagsbrands 
Deutschland verließ, hatte er sich bereits als Weltautor durch-
gesetzt. Seine Stücke wurden in ganz Europa gespielt; längst 
hatten seine sozialkritischen Lieder Amerika erreicht und be-
gannen dort anonymes Gut der Pop-Kultur zu werden. Der 
Band in der Reihe "Herrenalber Forum" dokumentiert eine 
Brecht-Tagung der Evangelischen Akademie Baden. Neben 
dem Schaffen Brechts in der Zeit als Vertriebener standen 
seine Person und sein Religions- und Naturverständnis im 
Blickpunkt. Es wurde deutlich, dass aus Brechts Werken ei-
nerseits aktuelle Bezüge in die heutige Zeit gezogen werden 
können, die Menschen auch heute noch bewegen. Anderer-
seits wurde mit der Tagung klar, dass Brecht zeit- und kon-
textgebunden Anschauungen vertrat, die es auch zu befragen 
gilt. 
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